
TIG AKADEMIE WORKSHOP

„GEMEINWOHL TRIFFT WIRTSCHAFT“

DIE GEMEINWOHL-ÖKONOMIE IN DER PRAXIS



Workshop 

18.März 

2022

Ausblick

Alles 

klar?

ABLAUF

LEADER 

Projekt 

„Gemeinwohl-

Region Kreis 

Höxter“:

Vision-Chance 

Realität

Info GWÖ: 

Die Idee & 

die Bilanz

GWÖ Bilanz: 

„Hands on“-

Erfahrungs-

bericht eines 

Unternehmers



Wie wollen wir leben?

Wie wollen wir wirtschaften?

Wie wollen wir Erfolg messen?

Wie bewerten wir das Gemeinwohl?



Otto Scharmer: Essentials der Theorie U, 

2019, S.21/22

Verlust der Natur

Verlust des sozialen 

Zusammenhalts
Verlust des eigenen 

Zukunftspotenzials





Wir setzen uns für eine gerechte und nachhaltige Gesellschafts-

und Wirtschaftsordnung ein, die den Menschen dient .

MISSION&VISION

Wir wollen gut leben in einer Welt, in der die Wirtschaft im 

Einklang mit ethischen Werten ist. 
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An diesen vier Werten richtet sich die Gemeinwohl-

Ökonomie aus

| 8

MENSCHEN-

WÜRDE

SOLIDARITÄT + 

GERECHTIGKEIT

ÖKOLOGISCHE 

NACHHALTIGKEIT

TRANSPARENZ + 

MITENTSCHEIDUNG
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Der Zweck des Wirtschaftens und die Bewertung von 

Unternehmenserfolg werden anhand dieser gemeinwohl-

orientierter Werte definiert. 

ZIEL



ZIEL

Mit der Gemeinwohl Bilanz werden Werte und die 

Wirksamkeit des Handelns sichtbar.
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„Die Wirtschaft des Landes hat die Aufgabe, dem 

Wohle des ganzen Volkes und der Befriedigung seines 

Bedarfs zu dienen..“
Artikel 38 der Hessischen Verfassung 

„Eigentum verpflichtet. Sein Gebrauch soll zugleich 

dem Wohle der Allgemeinheit dienen.”
Artikel 14 des Grundgesetz



Neues Wirtschaftsmodell
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Weltweit sind 72% der Menschen der Ansicht, dass das gegenwärtige 

Wirtschaftsmodell NICHT dem Planeten und der Gesellschaft als ganzer dient. 

The UN Global Compact-Accenture CEO Study on Sustainability In collaboration with Havas Media_2014



Europa ist bereit für die Gemeinwohl-Ökonomie

2015 | Initiativstellungnahme

Empfehlung der GWÖ mit 86% Stimmen

Europäischer Wirtschafts- und Sozialausschuss (EWSA) 

empfiehlt mit 86 % der Stimmen, die Integration der 

Gemeinwohl-Ökonomie in den Rechtsrahmen der Union 

und ihrer Mitgliedsstaaten

LINK ZUR STELLUNGNAHME

https://www.eesc.europa.eu/our-work/ 

opinions-informationreports/ 

opinions/economy-common-good

Ideensammlung  |  www.ecogood.org  | 13

https://www.eesc.europa.eu/our-work/
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Nachhaltigkeit

Wie bewertbar & transparent machen?

Mensch

People

Umwelt

Planet

Wirtschaft

Profit

Finanz-Bilanz

©
u
n
s
p
la

s
h



Gemeinwohl-Bilanz

Nachhaltigkeit

Die Gemeinwohl-Bilanz als 

systemischer Ansatz

Mensch

People

Umwelt

Planet

Wirtschaft

Profit

Finanz-Bilanz

Nachhaltigkeit
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Warum sich für die GWÖ - Bilanz

interessieren?

▪ zur Lösung gesellschaftlicher Probleme beitragen

▪ statt „demnächst loslegen“  - jetzt handeln: 

Verbesserungspotential für Nachhaltigkeit 

erkennen und umsetzen

▪ die gesamten Leistungen Ihres Unternehmens 

kommunizieren

▪ mehr junge Menschen für ihr Unternehmen 

gewinnen

▪ …

erkennen
benennen

verändern

Sie wollen….



In der Gemeinwohl-Bilanz wird genau beschrieben, 

was ein Betrieb zum Gemeinwohl beiträgt
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Die GWÖ-Matrix unterstützt dabei, die vier Werte in 

fünf Berührungsgruppen zu übertragen
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Die GWÖ-Matrix unterstützt dabei, die vier Werte in 

fünf Berührungsgruppen zu übertragen
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WERTE

MENSCHENWÜRDE
SOLIDARITÄT + 

GERECHTIGKEIT

ÖKOLOGISCHE

NACHHALTIGKEIT

TRANSPARENZ + 

MITENTSCHEIDUNG
BERÜHRUNGSGRUPPE

A:

LIEFERANT*INNEN

A1 Menschenwürde bei den Lieferanten

•Wird bei den Lieferant*innen auf fairen 

Handel geachtet? 

•Geht es den Mitarbeitenden dort gut?

A2 Gerechtigkeit bei den Lieferanten

•Werden die Lieferant*innen fair bezahlt?

•Wird den Lieferant*innen geholfen? 

A3 Umweltschutz bei den Lieferanten 

•Achten die Lieferant*innen auf die 

Umwelt, z.B. wenig Müll, oder kurze 

Transportwege?

•Kauft die Firma ökologische Produkte ein, 

z.B. bio?

A4 Information und Mitbestimmung bei 

den Lieferanten

•Werden Lieferant*innen informiert? 

•Können die Lieferant*innen 

mitentscheiden?

B:

EIGENTÜMER*INNEN & 

FINAZPARTNER*INNEN

B1 Sinnvoller Umgang mit Geldgebern

•Ist das Konto bei einer Bank, die sozial 

und ökologisch handelt?

•Ist die Firma ohne Schulden? 

B2 Gerechter Umgang mit Geld

•Wird mit dem Gewinn für die Zukunft 

gesorgt? 

•Bleibt das Geld in der Firma?

B3 Ökologische Verwendung von Geld

•Wird Geld in Projekte gesteckt, die die 

Firma umweltfreundlicher machen? 

B4 Eigentum und Mitentscheidung

•Ist die Firma unter Mitarbeitenden, 

Kunden oder Bürger*innen aufgeteilt?

C:

MITARBEITER*INNEN

C1 Menschenwürde am Arbeitsplatz

•Wird darauf geachtet, dass es den 

Mitarbeitenden gut geht und sie gesund 

bleiben? 

•Werden alle gleich gut behandelt?

C2 Faire Arbeitsverträge

•Kann man dort auch weniger als die volle 

Woche arbeiten, wenn man das will? 

•Sind die Gehälter gerecht verteilt? 

C3 Umweltschutz bei Mitarbeitenden

•Wird Rad und Bahn fahren bei den 

Mitarbeitenden gefördert?

•Wird umweltfreundliche Ernährung (bio, 

vegetarisch) gefördert? 

C4 Mitentscheidung + Information im 

Betrieb

•Werden Mitarbeitende gut infor-miert und 

können mitentscheiden?

•Werden die Chef*innen gewählt?

D:

KUND*INNEN & 

MITUNTERNEHMEN

D1 Respektvolle Kundenbeziehungen

•Sind Kund*innen wichtiger als Geld zu 

verdienen? 

•Gibt es Angebote für benachteiligte 

Gruppen, z.B. ärmere Menschen?

D2 Zusammenarbeit mit ähnlichen 

Unternehmen

•Wird mit anderen Unternehmen 

zusammengearbeitet? 

•Wird , z.B. Wissen oder Mitarbeitende 

ausgetauscht?

D3 Umweltfreundliche Produkte

•Kann man die Produkte reparieren?

•Sind die Produkte umweltfreundlich, z.B. 

lange haltbar? 

D4 Kunden-Mitwirkung und 

Produktinformationen

•Können Kund*innen Ideen einbringen? 

•Ist es klar, was in den Produkten drin ist?

E:

GESELLSCHAFTLICHES

UMFELD

E1 Sinn der Produkte

•Wird etwas gegen weltweite Probleme 

getan (z.B. Armut) 

•Sind die Produkte wirklich notwendig 

(z.B. Essen)?

E2 Beitrag zur Gesellschaft

•Unterstützt das Unternehmen Projekte für 

Menschen und Umwelt?

E3 Verringerung von Umweltschäden

•Versucht die Firma weniger Müll und 

Abgase zu produzieren? 

•Produziert die Firma umweltfreundlich?

E4 Informationen an die Gesellschaft

•Veröffentlicht das Unternehmen, was es 

genau macht?

•Sagt die Firma, wer dort bestimmen darf?

A1-A4 → Wie sind Arbeitsbedingungen beim Zulieferbetrieb?

B1-B4 → Was passiert mit den Gewinnen? 

C1-C4 → Wie werden die Mitarbeiter entlohnt + behandelt + beteiligt?

D1-D4 → Wie ist der Umgang mit Kunden und Mitbewerbern?

E1-E4 → Welcher Beitrag wird für das Gemeinwesen geleistet?



Die GWÖ Matrix leistet einen Beitrag zu den SDGs
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Open-Source-Arbeitsmaterialien

Die GWÖ stellt sich vor  |  www.ecogood.org  | 22

https://web.ecogood.org/de/unsere-arbeit/gemeinwohl-bilanz/gemeinwohl-matrix/arbeitsmaterialien/

https://web.ecogood.org/de/unsere-arbeit/gemeinwohl-bilanz/gemeinwohl-matrix/arbeitsmaterialien/


Auswahl von GWÖ Unternehmen

Die GWÖ stellt sich vor  |  www.ecogood.org  | 23



Die GWÖ stellt sich vor  |  www.ecogood.org  | 24

good-practices-web.pdfgood-practices-web.pdf

Mehr Information

https://web.ecogood.org/media/filer_public/bc/c0/bcc041d5-3bc2-4e7a-8d2e-3896554bda6e/2021-04-07-good-practices-web.pdf


Mit der GWÖ-Bilanz zukunftsfähig 

wirtschaften und daran wachsen

▪ Umfassende 360-Grad-Analyse der nachhaltigen 

Entwicklung des Unternehmens

▪ Attraktion ethischer KonsumentInnen

▪ Transparente Veröffentlichung

▪ Kooperationsplattform für „Gleichgewillte“

▪ Förderungen durch die öffentliche Hand

▪ „First mover advantage“ - Wir arbeiten anders

▪ ….

Viele
Vorteile

für Unter-
nehmen
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Mit der GWÖ-Bilanz zukunftsfähig 

wirtschaften und daran wachsen

▪ Den eigenen Anspruch leben

▪ Instrument der Organisationsentwicklung, dass 

Verbesserungspotenial aufzeigt

▪ externe Auditierung

▪ Attraktion für sinnsuchende BewerberInnen

▪ MitarbeiterInnen motivieren – Mitwirkung fördern    

▪ …

Viele
Vorteile

für Unter-
nehmen
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NIEDRIGER ZOLL 

VORRANG BEI 

FORSCHUNGS-

KOOPERATIONEN

STEUERERERLEICHTERUNGEN

VORRANG BEIM 

ÖFFENTLICHEN EINKAUF 

GÜNSTIGE 

KREDITE 

Ziel 

Rechtliche Vorteile für gemeinwohl-orientiertes Arbeiten



Produkttransparenz

28

Ziel 



10 Jahre GWÖ – ein wunderbarer Lebenslauf
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August 2010

Buchveröffentlichung

Christian Felber, Die 

Gemeinwohl-Ökonomie:

• Das Wirtschaftsmodell 

der Zukunft

45 Unternehmer*innen 

erstellen eine erste 

Gemeinwohl-Bilanz

6. Oktober 2010

Gründungsevent mit 

Unternehmer*innen

in Wien

Juli 2011

Gründung des 

ersten Vereins 

zur Förderung 

der Gemeinwohl-

Ökonomie

80 Regionalgruppen

in ganz Europa und über 

100 bilanzierte Unternehmen

Mai 2013

Neun Unternehmen

und die Gemeinde 

Mals, Schlanders, 

Laas und Latsch

in der Region 

Vinschgau/Südtirol 

beschließen ihre 

Gemeinwohl-

Bilanzierung

Erste spanische 

Gemeinwohl-Gemeinden in 

Miranda de Azán und 

Orendain

Die Stadt Stuttgart/DE 

bilanziert vier

Kommunalbetriebe und 

entwickelt in Folge ein 

Förderprogramm für 

Bilanzierungsgruppen

September 2015

Europäischer Wirtschafts- und

Sozialausschuss (EWSA) empfiehlt mit

86 % die Integration der Gemeinwohl-

Ökonomie in den Rechtsrahmen der

Union und ihrer Mitgliedsstaaten

Erste österreichische

Gemeinwohl-Gemeinden 

in Nenzing und Mäder

Juni 2017

Erster Lehrstuhl für 

Gemeinwohl-Ökonomie an

der Universität Valencia/ES Oktober 2018

Gründung des

Internationalen

Verbandes der

Gemeinwohl-

Ökonomie e. V.

November 2018

Erste deutsche Gemeinwohl-

Gemeinde in Kirchanschöring

Mai 2019

Erstes

Gemeinwohl-

Konto in

Österreich

April 2016

Schulbuch-Affaire

141 Ökonom*innen

fordern, dass die

GWÖ aus einem

Lehrbuch gestrichen

wird ... mittlerweile ist 

die GWÖ in mehreren 

Lehrbüchern 

präsent ...

März 2017

Gemeinwohl-

Ökonomie erhält

ZEIT Wissen-

Preis Mut zur

Nachhaltigkeit

Oktober 2018

Österreichischer

Masterlehrgang

für Angewandte

Gemeinwohl-

Ökonomie startet 

am SMC Saalfelden

in Kooperation mit

der FH Burgenland

März 2019

Gemeinwohl-

Bilanz als

Best Case bei

SDG-Forum

der Vereinten

Nationen

in Genf/CH

November 2019

Erste wissenschaftliche

Konferenz zur GWÖ

in Bremen/DE

Mit Hochschulen,

Gemeinden und der 

ersten bilanzierten 

Stadt Steinheim/DE

haben weltweit

aktuell 700

Unternehmen und

Organisationen

eine Gemeinwohl-

Bilanz erstellt

6. Oktober 2020

180 Regionalgruppen 

feiern weltweit

10 Jahre 

Gemeinwohl-

Ökonomie

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
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200 

aktive 

Hoch-

schulen



100 Schritte zur GWÖ

… einer wird der passende erste sein
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https PDF 100 Schritte zur GWÖ

https://web.ecogood.org/media/filer_public/ef/6e/ef6e25f3-a8ba-466e-bd83-83b523e63d0c/2020-10-14-infomappe-gwoe-aktuell.pdf


Das kannst Du tun, damit die 

Gemeinwohl-Ökonomie Realität wird

Die GWÖ stellt sich vor  |  www.ecogood.org  | 32

Grafik: Freepik Stories

Engagiere dich als

Freiwillige*r
Web: ecogood.org/aktiv-werden

Unterstütze als 

Förder*in
Web: ecogood.org/spenden

Werde

Pionier

-Unternehmen

-Kommune

-Region
Web: web.ecogood.org/de/unsere-

arbeit/gemeinwohl-bilanz

Werde

Mitglied
Web: ecogood.org/mitglied

http://www.ecogood.org/aktiv-werden
http://www.ecogood.org/spenden
https://web.ecogood.org/de/unsere-arbeit/gemeinwohl-bilanz
http://www.ecogood.org/mitglied
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Regionalgruppen:

▪ RG Lahn-Eder 
lahn-eder@ecogood.org
Roland Kreling-Behmenburg

• RG Gießen
giessen@ecogood.org
Sigrun Göbel, Peter Momper

• RG Wetterau
wetterau@ecogood.org
Petra Zahay, Hans Krause



Open-Source-Arbeitsmaterialien
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https://web.ecogood.org/de/menu-footer/downloads/

https://web.ecogood.org/de/menu-footer/downloads/


You tube

Gemeinwohl-
Ökonomie erklärt
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Website: www.ecogood.org

Mehr Information

https://youtu.be/j2ZuiE-U1rk
http://www.ecogood.org/


Social Media: https://www.instagram.com/ecogood_org/

https://www.facebook.com/Gemeinwohl.Oekonomie/ 

Gemeinwohl-Bilanzen: http://balance.ecogood.org/gwoe-berichte

Regionalgruppen: https://www.ecogood.org/de/community/regionen/ 

Akteurinnenkreise: https://web.ecogood.org/de/die-

bewegung/akteurinnen-kreise/

Selbsttest: https://web.ecogood.org/de/ulm/angebote/selbsttest/

Schnelltest für Unternehmen: http://ecogood.github.io/ecg-quicktest-

app/#/

Downlaods Handbücher, Matrix, Tests …. 

https://web.ecogood.org/de/menu-footer/downloads/

https://www.instagram.com/ecogood_org/
http://balance.ecogood.org/gwoe-berichte
https://www.ecogood.org/de/community/regionen/
https://web.ecogood.org/de/die-bewegung/akteurinnen-kreise/
https://web.ecogood.org/de/ulm/angebote/selbsttest/
http://ecogood.github.io/ecg-quicktest-app/#/


DIE WELT LIEGT IN UNSEREN HÄNDEN

KÜMMERN WIR UNS DARUM



Noch Fragen?

info@thinkfresh-ronge.de

vera.ronge@ecogood.org

06085 411621

0157 71 252 961

Vera Ronge

Gemeinwohl - Beraterin


